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VDIK Dialog

Berliner Abend

LasterRunde

Initiative ‘Pro saubere Luft’

Initiative Pro Winterreifen

www.vdik.de

Medienecho

PRESSE- UND
ÖFFENTLICHKEITS-
ARBEIT
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Als Interessenvereinigung der internationalen Kraft-
fahrzeughersteller versteht sich der VDIK als „Stim-
me der internationalen Automobilbranche in Deutsch-
land“. Das Ziel der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
des VDIK ist es, das Vertrauen und die Akzeptanz der
internationalen Kraftfahrzeughersteller in der deut-
schen Öffentlichkeit zu steigern. Gleichzeitig gilt es,
durch konsequente Imageförderung und Lobbyarbeit
ein für die Mitglieder des VDIK positives politisches,
wirtschaftliches und soziales Klima zu schaffen und
den Absatz weltweit produzierter Fahrzeuge weiter
zu fördern. Zielgruppe der Öffentlichkeitsarbeit sind
neben den Vertretern aller Medien Entscheidungs-
träger in den Parlamenten
und Ministerien auf EU-, Bun-
des- und Landesebene, Uni-
versitäten und Fachhoch-
schulen sowie Vereinigungen
und Verbände.

Neben der Jahrespressekon-
ferenz im Dezember in Fran-
furt findet jedes Jahr im Som-
mer in der „Mühle der
schönen Künste“ in Walluf
(Rheingau) das Presse-High-
light des VDIK – der VDIK-
Dialog – statt. Beide Events
bieten den Motorjournalisten
eine einzigartige Plattform,
sich mit Vertretern des VDIK
und der Mitgliedsfirmen über
die Entwicklungen und Trends
in der Automobilbranche aus-
zutauschen. Die zahlreichen
Veröffentlichungen über die
Mitgliedsunternehmen und
über die Arbeit des VDIK 
dokumentieren dies ein-
drucksvoll.

Zur politischen Öffentlichkeitarbeit und zum erwei-
terten Meinungsaustausch wurde das Forum „Berli-
ner Abend“ institutionalisiert. Der VDIK lädt dazu in
seine Berliner Repräsentanz Entscheidungsträger und
Meinungsbildner aus Politik, Verwaltung und Medi-
en ein, um mit hochkarätigen Referenten aus Regie-
rung und Parlament und Vertretern seiner Mitglieds-
unternehmen automobile Themen zu diskutieren. 

Die Imageförderung der Lkw durch die „La-
sterRunde“, für deren Etablierung die vier
internationalen Hersteller schwerer Nutz-
fahrzeuge, DAF Trucks, Renault Trucks,

Scania und Volvo
Trucks, gemein-
sam mit dem VDIK
verantwortlich sind,
hat das Bild in der Öffentlich-
keit positiv beeinflusst. An-
gesichts der häufigen Artikel
zu den Themenkreisen Lkw-
Maut und Lkw-Sicherheit in
der Tagespresse und den elek-
tronischen Medien, in denen
meist Negativ-Schlagzeilen
den Ton angaben, kommt 
dieser Initiative des VDIK und
seiner Mitgliedsfirmen eine
hohe Bedeutung zu. So wur-
de 2006 und 2007 in der
Kommunikation ein beson-
deres Augenmerk auf klare
Aussagen zu Themen der
Lkw-Sicherheit (die sich spä-
ter auch häufig in Pkw 
wiederfinden), der Lkw-Tech-
nik, der wirtschaftlichen Not-
wendigkeit von Lkw auf deut-
schen Straßen gelegt. Die
LasterRunde ist für die Presse

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Ausgewählte Headlines der VDIK-
Pressemitteilungen in 2007 waren:

VDIK: Für den Klimaschutz zählen Fakten
und nicht hysterischer Aktionismus

VDIK unterstützt CO2-Komponente in der
Kfz-Steuer

AMI / AMITEC geben der Automobil-Kon-
junktur entscheidende Impulse

AMI-Spritsparstunde mit Rekordbetei-
ligung

‘Pro saubere Luft’ – Die Internationalen
Kraftfahrzeughersteller dominieren das
Modellangebot sparsamer Pkw mit gerin-
gen CO2-Emissionen

VDIK-Vorstand fordert schnell wirksame
Anreizsysteme zur Minderung der CO2-
Emissionen

Kraftfahrkosten steigen drastisch – die 
Politik muss jetzt endlich handeln!

Es ist fünf vor zwölf – CO2-basierte Kfz-
Steuer sofort umsetzen!

2007: niedrigstes Pkw-Neuzulassungs-
ergebnis seit der Wiedervereinigung

Nfz-Markt boomt – Neuzulassungen stei-
gen um 11,7 Prozent
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VDIK-Präsident Volker Lange informiert Journalisten
beim VDIK-Dialog

Medienvertreter beim VDIK-Dialog
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kompetenter Ansprechpartner rund um das Nutz-
fahrzeug. Zur Intensivierung der Kommunikation 
ist die Website www.lasterrunde.de eingerichtet 
worden, die alle relevanten Informationen zur 
LasterRunde, deren Presseinformationen und Hinter-
grundmaterial verfügbar hält.

Einen besonderen Stel-
lenwert hat in der Presse-
und Öffentlichkeitsarbeit
die vom VDIK und seinen
Mitgliedsfirmen im April
2006 ins Leben gerufene
Initiative ‘Pro saubere

Luft’, mit der die internationalen Kraftfahrzeugher-
steller den Anreiz schaffen, alte und weniger umwelt-
freundliche Fahrzeuge mittelfristig aus dem Verkehr
zu ziehen. Durch geeignete Fördermaßnahmen wird
sicher gestellt, dass alte Fahrzeuge der Abgasstufe
Euro1 und schlechter zurückgenommen und entsorgt
werden. Die teilnehmenden Mitgliedsfirmen setzen
die Initiative erfolgreich in ihren Häusern um und un-
terbreiten den Eigentümern betroffener Fahrzeuge
lukrative Angebote zur Rücknahme und Entsorgung
der alten Fahrzeuge. Hier sorgt die intensive Presse-
arbeit des VDIK dafür, die Öffentlichkeit über Initia-
tive, ihre Inhalte und ihre Nachhaltigkeit für die Um-
welt aufzuklären. Zur Aufklärungsarbeit gehört auch
die Einrichtung und Unterhaltung der Website
www.pro-saubere-luft.de.

Eine andere vom VDIK unterstütz-
te Initiative ist die DVR-Aktion „Pro
Winterreifen“. Diese hat es sich zur
Aufgabe gemacht, für mehr Si-
cherheit im winterlichen Straßen-
verkehr zu sorgen und die Zahl der
witterungsbedingten Verkehrsunfälle zu verringern.
Der Weg dahin führt in erster Linie über den Einsatz
von Winterreifen. Im Rahmen von „Pro Winterreifen“
werden Irrtümer bezüglich der Nutzung von Winter-
reifen aus dem Weg geräumt und die Vorteile einer
rechtzeitigen Umrüstung publik gemacht. 

Mit der Website des VDIK – www.vdik.de – können
Besucher schnell und einfach durch die vielfältigen 
Informationen browsen. Der Besucher findet eine Viel-
zahl aktueller Themen und wichtige Kennzahlen und
Downloads auf der Website. Zudem kann über die
Links auf www.vdik.de auf die Homepages aller Mit-
glieder direkt zugegriffen werden. Die VDIK-Website
ist ein hochaktuelles Medium zur Recherche nach In-
formationen zu aktuellen Themen und eine mitglie-
derübergreifende Darstellung automobiler Inhalte. 

Als kompetenter und wichtiger Ansprechpartner für
die Medien ist der VDIK bei den Medienvertretern be-
stens bekannt. Die folgenden Seiten vermitteln nur
einen kurzen Eindruck von der Berichterstattung der
letzten beiden Jahre, die in ihrer gesamten Fülle nicht
dargestellt werden kann.

Ehrengast beim Berliner Abend des VDIK: 
Bundesverkehrsminister Wolfgang Tiefensee

VDIK-Repräsentanz: Eleganter Rahmen für den Berliner Abend
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